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Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd

TTC Rommerz II : SG 1921 Hettenhausen II 
Sonntag, 11.12.2022, 10:00 Uhr

Streck in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den TTC Rommerz II hat die SG 1921 Hettenhausen II am Sonntag
in weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd gesammelt. Beim TTC
Rommerz II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Vormittag aus: Mit 7:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der
TTC Rommerz II mit 2 und die SG 1921 Hettenhausen II mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in
diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Mit nur einem Satzverlust gingen Barthold / Kreß gegen Nass /
Manns durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
dagegen Schmitt und Schiebener bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Streck und Weider ab dem ersten
Ballwechsel. Orf / Schmitt konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Stolz /
Bleuel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Christian Schmitt letztlich im Repertoire, um Falko Nass final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Beim wenig später folgenden 3:11, 4:11, 7:11 gegen Jürgen Streck
fand Wolfgang Barthold von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Edwin Stolz war für Torsten Kreß letzten Endes wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht so
gut lief es daraufhin für Benjamin Orf bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Manns, was
gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Willi
Schmitt bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Paul Bleuel. Florian
Schiebener bekam seinen Gegner Ludwig Weider beim klaren 7:11, 9:11, 11:13 nicht richtig in den
Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Christian Schmitt verpasste es mit einem 1:
3 gegen Jürgen Streck, einen Punkt für sein Team zu erringen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Wolfgang Barthold, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Falko Nass verlor.
Da war final wirklich nichts zu holen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Rommerz II am 17.01.2023 gegen den TSV
Schmalnau/Rhön 1910/46 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.01.2023 gegen die
SG RW Büchenberg II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Rommerz II

Doppel: Barthold / Kreß 1:0, Schmitt / Schiebener 0:1, Orf / Schmitt 1:0 
Einzel: C. Schmitt 0:2, W. Barthold 0:2, T. Kreß 0:1, B. Orf 0:1, W. Schmitt 0:1, F. Schiebener 0:1 

 SG 1921 Hettenhausen II
Doppel: Streck / Weider 1:0, Nass / Manns 0:1, Stolz / Bleuel 0:1 
Einzel: J. Streck 2:0, F. Nass 2:0, D. Manns 1:0, E. Stolz 1:0, L. Weider 1:0, P. Bleuel 1:0


